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Wien ,amMontag,den17. Dezember1928
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Wettbewerb" WignimBlumenschmuck". BekanntlichschreibtdieGemeinde
Wienschon seit Jahren den Wettbewerb "Wienim Blumenschmuck "aus .Die- ¬
se für dieVerschönerungdesStadtbildessehrwertvolleAktionder
GemeindeWienerfreutsichvonJahrzuJahreinerimmerregerenTeil¬
nahmeder Bevölkerung .Auchheuerhat die GemeindediesenWettbewerb
ausgeschrieben.VonderbishergeübtenAusschreibungvonDiplompreisen
wurde heuer abgesehen ,dafür aber wurde sie Zahl der Geldpreise ent¬

sprechenderhöht .Für den Wettbewerb " Wienim Blumenschmuck"wurdenheu¬
er 802Anmeldungenabgegeben ,gegenüber761imJahre 1927,679imJahre

1926,494im Jahre 1925und 217 im Jahre 1924 . Währenddie Zahl derAus
zeichnungenimJahre 1924erst 170betrug ,wurdenheuer647Teilnehmer
an denWettbewerbmit Geldpreisenausgezeichnet . Eserhielten 20Teil -¬
nehmerdenersten Preis vonvierzig Schilling ,112denzweitenPreis
vonzwanzigSchillingundschliesslich515dendrittenPreisvonzehn
Schilling .DiePteisverteilung nahmgestern SonntaginStellvertretung
des Bürgermeisters amtsführender Stadtrat Linder im reich mitBlumen

geschmücktenGemeinderatssitzungssaale vor . Stadtrat Linderwürdigte
die Bedeutungdes Blumenschmuckesfür eine Grosstadt und rief dieBe¬
völkerungauf ,mitzuarbeiten ,umdie Gartenstadt Wienauch zu einerBlu
menstadt zu gestalten .Das gemeinderätliche Komitee ,dem unter demVor¬
sitz des Gemeinderates Schütz die Preiszuerkennung oblag,setzte sich

aus den GemeinderätenErban ,Hartmann ,Iser ,Rzehakund Ullreich zu¬
sammen. MitderDurchführungdesWettbewerbeswardieMagistratsabtei¬
lung22betraut .

. . —. —
Der Schneefall in Wien . Derin der Nacht von Samstag auf Sonntagein - ¬
gesetzteSchneefallhat die StrassenWienmitreichenSchneemengenbe
deckt .Der städtische Fuhrwerksbertrieb und die städtischen Strassen¬

bahnen setzten sofort mit der Schneesäuberungder Strassen undStras¬
senbahngleise ein .Gestern Sonntag wurden vom städtischen Fuhrwerksbe¬
trieb 757STrassenarbeiterund1226Schneearbeitermit derSchneesäu¬
berungbeschäftigt .DenmaschinellenBetrieb besorgten 223Pferdeschnee
pflüge und 11 Autoschneepflüge ,Ausserdem stellten die städtischen
Strassenbahnen 1200 Schneearbeiter und 90 Motrpflüge mit 134Anhängen

sowie 12 Pferdeschneepflüge in den Dienst derSchneesäuberung . Heute
sind 1064Strassenarbeiter und6626Schneearbeitermit derSchneesäu
berungbeschäftigt .Neben224 Pfesdeschneepflügenund 11Autoschnee¬
pflügenwerden201fremdePferdepaarefür zweispännigeFuhrwerke,37
fremde Pferdepaare for Kabszüge und 13 fremde sodee 12 eigene Last¬
kraftwagenfür die Schneeabfuhrverwendet .

- - - - . —. —
ÜberreichungendesEhrenringesder StadtWien. Bekanntlichhatdie
GemeindeWienfürPersönlichkeiten,diesichumdieStadtWienbeson-¬
dereVerdiensteerworbenhaben ,einenEhrenringgestiftet .DieseAus-¬
zeichnungwurdekürzlich denFürsorgerätendes neuntenBezirkesFranz
BuchnerAloisSeidlundHansWielanderin Anerkennungihrer mehrals
25jährigenTätigkeitaufdemGebietederöffentlichenArmenpflege
verliehen .BürgermeisterSeitzwirdmorgenDienstagmittagsdenAusge-¬
zeichnetendenEhrenringfeierlichüberreichen .

- - . —. —. —
AblenkungderBahnhofrundlinie.InderNachtvonDienstagaufMittwoch
vonMittwochauf Donnerstag ,vonDonnerstagauf Freitag undvonFrei -¬
tag aufSamstagwirdderBahnhofrundverkehrwegenArbeitenaufdem
Margaretengürtel vomMariahilfergürtel in beiden Fahtrichtungen über

dieGumpendorferstrasseundReinprechtsdorferstrassezumMatzleins¬
dorferplatzgeführt .
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